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ist das Militär auch auf die Unterstützung
aus der Wirtschaft angewiesen: «Wir
benötigen pro Jahr 1200 neue Leutnants,
haben aber nur 800» gab Oberst i Gst
Jürg Gschwendtner zu Bedenken.

Verantwortung
und Durchhaltewillen

Im abschliessenden Teil konfrontierten

die Vertreterinnen und Vertreter aus

Höhere Kaderausbildung

der Wirtschaft fünf Lehrgangsteilnehmende

mit ihren Fragen auf einer Po-
diumsdiskussion. Dabei wollten sie
beispielsweise wissen, welche Eigenschaften

den Lehrgangsteilnehmenden ohne
ihre militärische Ausbildung fehlen würden.

«Mein Durchhaltewillen. Bei uns
lernt man früh, mit Druck umzugehen

» gab Marco Nuzzi zur Antwort.
Und Ruben Gfeller ergänzte: « Ich habe
breitere Schultern und kann besser mit

Zivile und militärische Führung:

lebenswichtiger Schulterschluss
für unsere Milizarmee. Foto HKA.

Kritik umgehen. » Ausserdem betonten
die fünf Lehrgangsteilnehmenden, dass

sie bereits in jungen Jahren gelernt hätten,

andere Leute zu führen und
Verantwortung zu übernehmen. ¦
* Journalist, Fachstab MIKA.

Stabslehrgang I
Der SLG I vermittelt angehenden
Führungsgehilfen Stufe Bataillon/Abteilung
aller Truppengattungen der Armee die
Befähigung zur Mithilfe bei Entscheidfindung

und -umsetzung sowie zur
selbständigen Planung und Führung des
einzelnen Fachbereiches. Ebenso wird die
Basis für die praktische Ausbildung in
den Lehrverbänden und fürdieTätigkeiten

im Stab einesTruppenkörpers gelegt.
Führungsgehilfen sindMitarbeiter eines
Kommandanten z.B. Quartiermeister,
Arzt oder Nachrichtenoffizier). Sie beraten

den Kommandanten in denBelangen
ihres Fachdienstes und unterstützen ihn
bei seinen Führungsaufgaben. AM
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